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Wrtekkasten der Ikedaktion.
1. X. X. Kataloge werden „in kleinen Dosen' besprochen. Also nur

Geduld; was eingeht, findet Erwähnung.
2. Als neue Kalender pro 1915 liegen vor! a. Einsiedler Kalender

7üster Jahrgang. 5g und ohne Chromobild 4g Ct. b. Benzigers Marien-
Kalender 6g Ct. Der erste t3g und der zweite 138 Seiten Ilmsang. Zwei
anerkannt reichhaltige und mit gesundem Humor und ernster Erzählung reichlich
gespickte Kalender, 2 wirkliche Hausfreunde. Verlag: Benziger u. Co. A. G.
Einsiedeln.

3. Lehrer G. Leider ist mir fragliche Klage sehr bekannt. Seit Neu-
jähr 1896 ist mir der bemühende Wehrvs wirklich guter Lehrer schriftlich und
mündlich oft und oft geworden. Allein nur nicht verzagen; wir sind fest und
unerschütterlich bei der Sache aus Liebe zu ihr und ihrem siegenden
Wahrheitsgehalt und aus inniger Begeisterung für sie, aber nie und an
keinem Orte, der .Großen' wegen. Auch ich bin ein .Arkadier' heißt es

irgendwo.
4. Dr. 0. Das Vorgehen des H. Dr. Gch. in letzter Zeit ist wirklich

eigenartig. Wer Herrn Or. C kennt, bedauert Or. Sch.'s Entgleisungen im
,C ' von ganzem Herzen. Das um so mehr, weil Tomherr Or. G
fragliche Arbeit vor dem Drucke in Händen hatte und eine Aenderung nicht ur»
gierte, überhaupt eine wesentliche Aussetzung an ihr nicht machte. Solche
Kampfesweise jagt ins Gebüsche und entleert den Kampfplatz. Wer die ge-
bildeten Laien in diese Stellung zwingen will, handle wie Or. Sch. in seinem
.C "

5. Ambros Zürchers „Jugendbrot' bei Benziger u. Co. ist ein
bestes Geschenk beim Schulabgang, eine wirklich geistig best nährende Kost für
die Jugend.

Konsultieren Sie bitte vor jedem Xinbauk von

unsern reiob illustrierten tZratis-Xatalog 1914 mit es. 1899
pkotog. Abbildungen. 8iv linde» darin in jeder Preislage scbüns

und gediegene Lesclienlce von bleibendem ^Vsrt.

L. lâlit-à^er â (?0., àer», kmM M. 44.

Verbesserung à Streichinstrumente.
Noient >r. SI,ao«. - rwxsvIUs mick 2UI- äuzsaliriinx peiner

meiner msIirjskrjAon 'I'ätißkeit aus diesem Lsdiets dark aïs sir»

kockst erfreulicher und Uksrrascliender ke^eieknsì >verdsn.
Xeuxniass, auek von xan?. massgebender Seite, stoben ilur Vorfli^-
unx. — vureb diese Verbosssrunj; erbült ^edes, suck das scbiocb-
tests Instrument, sinen Icrüftixvn, runden, ieiebt ansprechenden
l'on mit sebön^m i^aeblclanx. Vle ^ndrlnxunx dieser Verdesser-
«n x »u einer Violine kostet i^r 15.—.

Halte stets auk Osger: Lebüler-Violinen von Xr. 8

an, patentierte Konrert- und Solo Violinen von Xr. 39
an. Xigeuvz Xaldrikat von Xr. 40 an. ^Its, gute Violinen, Violas, Osllos.
Oootrabässe; kerner Violin Xutterale,-Logen,-Laiteo, Stegs eto. Xatentiersn und
Reparieren esmtlioksr Ltreiebinstrumeots prompt und billig. —Xs smplisblt sieb
bestell» 129

5»liall» Sitexer, Zlusiker und Keigenbauer, (I-ussrn).
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lìeliolite« ^U8ilii^8/i6l u. 80mm0i'frÌ8à I. It!iii^08
(lîrlinigduli,,) ziàiitlml, ^Vaidimus 8t0o!<a!p u. Uoloi>soc>-t''iutt.

.loeiipass-lliigoldsrA- odor àloirivgsn. l'snsionsprsis i'r. 6—7 50

WlM Klll'ltM u. ?enziM Kkilttictiä, Relàkk?fìtìtnà^

^Itstüttvn, itlisintal, ?vl8vllì>ki'K
in unmittelbarer kiàbe lier 8tacit. S IVIin. 0. kabnbot Kllstâtten-Lzis.

Karts»- und 8z>eisk»virt»oi>»ktj «eliiinvr ^»ssieliispinikt! Krosser solattig. Karts»

mit gsssiiiossoner iiaiiv kür 100 versons» um! xsdsokts kìoodsllo ebeukalis kür

1.00 l'srsonen. l'otai 500 i'ersonon vlà. i^Ur Sekuien uni! Vereins sekr geeignet!

"I'slvpliou 6L. Hüt!, empksldo» sic!> M I'. »V »I. t-ikitllivr.

l<aà 5pfackin8titut Zaint-Llaurie. ?ààm.
Das rülimtioltst Iiekaunto Dousionat, äas IiauptsileliUoil .jnv^eLuroaudoamto au8-

l»itäot, ivar t'iiìkvl' vine Lrüäorsotiuto. Diir äoutselio .li'in^tinxo Íi68tol»ou xivsi I>S8onil6re

llauäotsklassen. Haind-DIauäo, äio so romautisoll ^ole^ono .lurastaät, ist vin Iissuelitor
I.uft.kurort. - Drois pro Clouât 50 VI k., allos inboxritton, otìiio ivoitoio .Vusxralisu.

Dio Anstalt untortialt oins Htollenvermittlimx für Zeliiitor. Derioukurss /Vu^ust

unä ^optomdor. ^ ^î »j X

^nt'i-axon nn là a) ?>nnki'.

Vovsy cvuit-i, > laus
Z.t»

Lio Grands. 10sr Däekli Ä.50
DIora, Lrêsiì. Ivnsipp, 8eti' uk 3.25

Alpenrose unä Däot>vs!ss 3.45
I nivu unä Dìoriâa extra 3.50
100 äsutscliv klein advr sein 1.9»
10» llsr/o^ u- ì'ip-lop 5sr 3.10
100 Lrenäa extra quai. 7er 3.70
100 >u5ia-8umatka 4.80
100 grosse DloI??iFarrsn 3.10
125 Lrissa^o. oetit Dtìiasso ».80

5 Kx. 'labak tsinsrlin.
Dr. 1.95 u. 2.45

7» K T. I ndak Deiubìaìt
Dr. 3.70 u 4.80

Dr. 5.10 u. 6.40

Von Dr. ». «n tlratisltei^adv.
?slcl»1kouveuleronäes nekmen

xuriick. 14 5406 t)

Einigers ràilàgsi-,
Loswil s^.nrAau).

I?38ciie u. gküncllictie ttusbiläung
kür <!io vaukmär.n. I'raxis, Ikursau- uu>! VervaltunHS-
dienst, üank, l'ost, tlotel. >lan verlange ?ros>>okt

von lîadsmanns ttsndelssciiuie 2iirick, tZsssneralIss 32.

Dlüelsn Hotel ?0I18I0N
8t. tàtiìkli'li

In Dolirorkrsisen dest empfoklsnes Hans, äirekt an äer ^xsn-
str.asss, in näelister ^iäliv von 8cInÜ und Latinstation, ompfisült.
^llttaxesson, tiostolisncl aus 8uppe. Lraten. ^2 Dsmiìssu Latat unä

Liot. xut unä rsiclilicti serviert, fur 8ctiUtsr à Dr. 1.10, für Ver-

sine à Dr. 1.50. — Xaelitessen. Doxis unä Driilistiick komplett!
für LckNler Dr. 3.50. kür Vereine vor» 4 Dr. an. Lesseio Glenns

nacli VValil ssür kiltix. — Dension von 5^7 Dr. D0r Daminen

Drwässijzun^. — àlit Ii66. DmplekIunS ^8

leieplion 124. Unser.

Gratis erhalten Sle K,nilprU0l teN.
einen kompletten Band

wenn Sie diese anerkannt bestgeschriebene Kinderzeit'
schrist in Ihrer Schule einführen.

Monatlich 2 illustrierte Nummern.

Aboimemmtsprcis: Fr. 1.50 bei Einzclbezug!

lìààì ,nMÜ bei Kollektivbezng von Ivenigltens 8 Ek. à 1.25
' und auf 12 ein 13. Er. gratis. Probenummern

sind in beliebiger Zahl erhältlich von der Expe-

dition Eberle à- Rickenbach, Einsieveln
die Herren Aaasenltein tv

s UNtlttr Uogker in Luzern zu richten.

DIasctiö 40 Dts. p. DIa»c!io. Direkt

il. rteuniiixer, /iirieli 4
7s /.vpresssnstr. 1-ti.
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